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Lederpflege-Gel
Lederpllese€e d.ii Naturptlegemilte,welcrEs

man optimalzur Pli€ge alLef Ledeßachen benucen
kann. z.B. StieLli, sämlliche Schuh€, Sättel,

Zaumzeug, Ledergamruren

Ei$€s Lederpneg€€el a uf einen schwamm oder
Lappen seben lnd das Gela l fdas

Ledeueug so€ftilllg einarbeiten. Danach wifd das
L€dezeug mil einen wec.hen Lappen Po ert. oas

Ledezelg siehl.uswie neu \Mrd duch das
BienenMchsund das Pinenölgepned und €rhäh

einenenomen Glanz

' b-blxssisfi4
Planzenö. Pi enö|. Bienenwachs. Glanz-

dedvate Reinig!ngsleis de, $/ollfeti und Lanolin.

Lederpflege-
EmulsionsSorav

Oas Lederpfl€o€.EmllsionssoEv id eine sehr gute
Pnege fü alle ladeMc*ren. z B :Schuhe, Slieleln,

Moüomdbeldeidung, Möbel, Gamituren, sätie,
Tcen, ZaurEeug, Ges.hiße etc.0äs Leder

bleibt guterh.ltän, .sverkleünicht. ffjhll sicn nicht
ölig an. gl.ibi w€ich und sesdimeidig

aMendung:
Nach def Reinigung, (eqptoh. n.

uner Led€neinigungssPFy od€r Ceme)
Das Leder mil d€m leCerpieoe-Emulsonsprav

einsprüt€n undnechdem todoenmit €iren Tuch
äuspolielen Damch ef*th das L3der ein

gänzendes !nd geptlegies Aus€€hen

Leder-Reinigungs-Sprav
D€ $hnelle und inie.sr've Reanigllng firr alle

L€deEchen

Das Reiniglngsspray aut d e zu
reinigenden Ledeß.chon sprühen kurz €inwirken

lasen und mit enen leuctten Schwamm

l{ach dem trockn€n mileirenweichen
lappen auspolieren und mil LederPllege

GeL Emuldon oder Öl einreiben

hlrIsltoffel
olein, cycerin sokidecyleihox, Feltalkohol+

lhorylate, Fetlsäuren, Lanolin.

Lederoflege-Ol
Lederyiegeölisl ein megemiuel ar An$€ndurc

mcfi (br Grund€i.igungd€r Le4ßact€n mit
LedeFeinigungscreme oder Splry

Die asatlche Phgekomponenle isl E nes
Bienenwach3 gier€nwac+'s machl das Leder
geschmeld g !nd wich,  sodases nach dem

Trocknen n cht mehrb€chen k6nn.

aodelqlqg:
Nach den €inigen rchmenSieeinen trockenen

schwamm od€| Lappen, geb€n etwds
LedeQfreg eöl da rauf und reiben die Ledersachen

damitein. S . .rhalte n weiche. sa!bere und
gepUegte LedeEchen.

lnhähslotre:
PnaEenö|, Pinienö|, Biemn$achs, Glanzderivate,

ReinigunFdensde. v'rblllelt und LamlinLeder-Relnlaungs-Greme
Leder-ReinigungeCrefr e ist eine umw€tg.techie

seifen- creme aLrs Nalurprodukief filr die
Rerf glng von Led ersach en.

a!g!I!!!!r
LederReinigu ngec feme a ur eine n schwamm

g€ben und d ie veßchmüaen Ledersch€n
gründtich mit der L€d erReinigungs-c€me ul|d
\nJbsser reinigen Nach dem säubem mil klaren
Vlbs r nachspillen und mit LederPiege-Emu

oderOlbehandeln.

l-!trllsdef;cl
oleln, G yc€rin sotridecylelhox, FeltaLkohole

thoR ate. Fettsäu€n. Lanolin.

.Lx]s hochüefllgeln ut''il I{,achl'''chsenfu nohslüten oilef llall,ntofui\ler hefgestelll,



Lederpflegeprodukte
Lederpflese-c€l

L€derreinisunss-Spray

Lederreinigungs-Creme

Lederyfl e8e-EmulsioneSplay

Lederpflege-Ol

Efi .Atur|
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Karl-Heinz-Rellecke

2s0 ml €

250 ml €

250 ml €

250tr €
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